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Änderungsantrag zu WP-01-K3

Von Zeile 606 bis 608:
und nicht behindern. Kinder brauchen ihre Eltern, Eltern brauchen ihre Kinder – auch um

anzukommen und sich zu integrieren. DaherDeswegen wollen wir weiter den Familiennachzug 

ermöglichenstärken. Auch Menschen mit subsidiärem Schutzstatus müssen ihre Angehörigen,

darunter ihre Geschwister, nachholen können und existierende Einschränkungen

aufhebenwieder mit Geflüchteten gemäß der Genfer Konvention gleichgestellt werden. Wir

werden das Aufenthaltsgesetz dementsprechend anpassen. Und wir werden insbesondere die

monatliche Obergrenze von 1.000 Visa und die Dreimonatsfrist abschaffen. Der Personalmangel

an deutschen und europäischen Botschaften muss angegangen werden und es muss auch

lückenlos möglich sein Anträge digital zu stellen, um Wartezeiten hier zu verkürzen.

Begründung

Die Punkte aus dem hinzugefügten Absatz z.B. der Geschwisternachzug oder das Problem des

Personalmangels entsprechen unseren Positionen aus dem Bundestagswahlprogramm 2021, vgl. S.

239-240: https://cms.gruene.de/uploads/assets/Wahlprogramm-DIE-GRUENEN-

Bundestagswahl-2021_barrierefrei.pdf

Der Antrag zielt darauf ab, konkret zu benennen, welche Einschränkungen wir aufheben wollen.

Der Paragraph 36a des Aufenthaltsgesetzes, der altuell den Familiennachzug für subsidiär

Schutzberechtigte regelt, ist hier nachzulesen: https://www.gesetze-im-internet.de/aufenthg_2004/

__36a.html

Mehr Informationen zum Familiennachzug sind gut erklärt hier nachzulesen: https://www.asyl.net/

themen/aufenthaltsrecht/familienzusammenfuehrung/nachzug-zu-schutzberechtigten
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